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Abstract 

Merophysiids and Lathridiids from the Ethiopian Region Coleoptera: Merophysiidae 
and Lathridiidae. — The results of studies on indet material from Kenya, Ghana, 
Cöte d’Ivoire and La Reunion with description of two new species and one new syn¬ 
onym. New species, Lathridiidae: Corticaria vestigia sp. n. and Melanophthalma brevilata 
sp. n. New synonym, Lathridiidae: Melanophthalma demoulini Dajoz = Melanophthalma 
kaszabi Rücker syn. nov. With 12 figures. 


In bisher unbestimmten Material der Familien Merophysiidae und Lathridiidae 
aus Afrika 1 konnten zwei neue Arten festgestellt werden. Die Typen der neu beschrie¬ 
benen Arten befinden sich in Museum d’Histoire naturelle in Genf. Für die Ausleihung 
von Typenmaterial des Herrn R. Dajoz, gilt mein herzlichster Dank Herrn Dr. J. Decelle, 
Musee Royal de l’Afrique Centrale in Tervuren. 


Merophysiidae 

Holoparamecus (Calyptobium) garambae Dajoz 

Ghana, Bobiri forest, res. 1 Ex. 3.67, S. Endrödy-Younga leg. 


1 Das Material der Elfenbeinküste ist mit der Unterstützung des « Centre Suisse de Recher- 
ches Scientifiques » in Adiopodoume gesammelt worden. 
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Lathridiidae 

Herfordia elegans Halstead 

Kenya, Narok, Morijo, Loita Hills, 2300 m, 11.77, 2 Ex. Mahnert & Perret leg. 
Metophthalmus clareae Johnson 

Kenya, Galole, Hola, 60 m, 10.77, 20 Ex. Mahnert & Perret leg. 

Metophthalmus raffrayi Belon 

Kenya, Tana River, Lac Shakababo pres de Ngao, 10.77, 58 Ex. Mahnert & 
Perret leg. 

Cartodere (Cartodere s. sir.) filum Aube 

Senegal, Niauing, 9.77, R. Mwssard leg. 1 Ex. 

Cartodere (Cartoderopsis) africana Dajoz 

Kenya, Narok, Morijo, Loita Hills, 2300 m, 11.77, 87 Ex. Mahnert & Perret leg.; 
Kenya, Nakuru, Mau Esparpment, 2800 m, 11.77, 1 Ex. Mahnert & Perret leg.; Kenya, 
Narok, pres de Narok, 2000 m, 11.77, 1 Ex. Mahnert & Perret leg. 

Corticaria elongata Gyllenhal 

Cöte d’Ivoire, Adiopodoume, 3.77, 22 Ex. I. Löbl leg.; Cöte d’Ivoire, Parc du 
Banco, 3.77, 1 Ex. I. Löbl leg.; Ghana, Kwadaso, 3.67, S. Endrödy-Younga leg. 5 Ex. 


Corticaria basilewskyi Dajoz 

La Reunion, PI. des Cagres, ND de la Paix, 1.72, 19 Ex. Y. Gomy leg. 

Corticaria vestigia sp. n. (Abb. 1-5) 

Länge: 1,90-2,00 mm, Halsschild 0,42 mm lang, 0,53mm breit; Flügeldecken 
1,30 mm lang, 1,07 mm breit; Augendurchmeßer 0,11 mm. 

Kopf: Augen schwarz und grob facettiert, Schläfen kurz, etwa H /2 mal der Größe 
der Facetten entsprechend, Punktierung grob, nicht sehr tief und weit auseinander. 

Halsschild: breiter als lang, vor der Mitte am breitesten, Seitenrand gerundet und 
nach hinten enger werdend, unregelmäßig, schwach gezähnelt, vor der Basis an den 
Hinterecken mit einem kleinen vorspringenden Zähnchen an dem sich ein langes ab¬ 
stehendes Haar befindet. Kein Grübchen in der Mitte, dafür aber seitlich je einen queren 
Eindruck. Punktierung groß und weit, etwa von der Größe der Facetten der Augen, 
stark behaart. 

Flügeldecken: Schultern deutlich, breit oval und etwas gewölbt, Punktierung groß 
und in etwas unregelmäßigen Reihen, aber doch noch als deutliche Reihen zu erkennen, 
Zwischenräume glatt und glänzend, die weiß-gelbe Behaarung der Zwischenräume lang 
und weit überlappend, die der Punktreihen kürzer, nur halb so lang wie die Haare der 
Zwischenräume. Hinterecken gerundet. 
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Beine: 1. Glied der Vordertarsen und Mitteltarsen bei beiden Geschlechtern auf¬ 
fallend groß ausgebildet, Hintertarsen schlank und nicht erweitert. 

Ganzer Käfer gelb-braun. Aedoeagus an der Spitze etwas asymmetrisch. 

Holotype: <£, Kenya, Narok, Morijo, Loita Hills, 2300 m, 4.11.77, Mahnert & 
Perret leg. 

Paratypen: 40 Ex., gleicher Fundort, Mahnert & Perret leg. 



I 


T 


Abb. 1-5. 


Corticaria vestigia sp. n. 

1: Habitus; 2: Vorderbein von <£ + $; 3: Mittleres Bein von $ + $; 4-5: Aedoeagus. 


Corticarina dajozi Johnson 

Kenya, Kiambu, Kikuyu Escarpment, 2000 m, 11.77, 1 Ex. Mahnert & Perret leg.; 
Kenya, Nakuru, Lac Naivasha pres de Mundui Estrate, 1950 m, 11.77, Mahnert & 
Perret leg.; Kenya, Embu, Irangi Forest Station, 2000 m, 10.77, Mahnert & Perret leg.; 
Kenya, Nairobi, Rosselyn, 1750 m, 10.77, Mahnert & Perret leg. je 1 Ex. 


Melanophthalma dewittei Dajoz 

Cöte d’Ivoire, Adiopodoume, 3.77, 1 Ex. I. Löbl leg.; Kenya, Taita, Tsavo East 
Nat. Park, 10.77, 1 Ex. Mahnert & Perret leg. 


Melanophthalma brinki Dajoz 

Ghana, Keta, 12.66, 1 Ex. S. Endrödy-Younga leg. 


0,50 
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Melanophthalma proximulata Rücker 

Cöte d’Ivoire, Adiopodoume, 3.77, 3 Ex. I. Löbl leg.; Ghana, Kwadaso, 3.67, 
8 Ex. S. Endrödy-Younga leg.; Ghana, Juaben, 11.6, 2 Ex. S. Endrödy-Younga leg. 

Melanophthalma demoulini Dajoz 

Mealnophthalma kaszabi Rücker, 1980 (syn. nov.) 

Ghana, Kumasi, 2.67, 5 Ex. S. Endrödy-Younga leg. 



Abb. 6-12. 


Aedoeagis von Melanophthalma bifurculata Rücker (6), Melanophthalma proximulata Rücker (7), 
Melanophthalma demoulini Dajoz (8) (Melanophthalma kaszabi Rücker, syn. nov.), Melanophthalma 
simpliata Rücker (9), Melanophthalma videns Otto (10), Melanophthalma brevilata sp. n. (11-12). 


Melanophthalma videns Otto 

Ghana, Kumasi, 2.-3.67, 3 Ex. S. Endrödy-Younga leg.; Ghana, Kwadaso, 3.67, 
12 Ex. S. Endrödy-Younga leg. 

Melanophthalma brevilata sp. n. (Abb. 11-12) 

Länge: 1,45 mm; Halsschild 0,31 mm lang, 0,53 mm breit; Flügeldecken 1,00 mm 
lang, 0,72 mm breit; Augendurchmeßer 0,15 mm. 

Kopf: Augen groß und grob facettiert, Schläfen sehr kurz und sehr schwer zu 
erkennen, nur in Form von einem sehr schmalen Rand der nicht einmal die Stärke 
einer Facette erreicht vorhanden Punktierung klein und eng. Fühler elfgliedrig mit 
dreigliedriger Keule. 

Halsschild: Seitenrand etwas gezähnelt, vor der Mitte am breitesten, spitzwinkelig; 
vor der Basis mit einem queren Eindruck, Punktierung klein und nicht sehr tief. 

Flügeldecken: Schultern deutlich, Punitierung in Reihen, groß und eng, Zwischen¬ 
räume klein, knapp den Punktdurchmeßer erreichend, die lange gelbe Behaarung über¬ 
lappend. Hinterecken an der Naht abgerundet. Kleine kurze, breite Art. 

Ganzer Käfer gelb-braun, Fühler und Beine gelb. 















MELANOPHTHALMA 
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Holotype: <J, Cöte d’Ivoire, Adiopodoume, 18.-23.3.77,1. Löbl leg. 

Paratype: 1 gleicher Fundort, I. Löbl leg. 

Da sich die Melanophthalma- Arten dieser Gruppe alle äußerlich sehr ähnlich 
sehen und zum Teil nur so geringe habituelle Unterschiede aufweisen, die man sehr 
leicht übersehen kann oder sogar überhaupt nicht erkennen kann, ist es fast unmöglich 
hier eine vernünftige Bestimmungstabelle zu erstellen. Dies hat zur Folge, daß man die 
weiblichen Tiere nur bei einigen Arten mit großer Mühe oder überhaupt nicht zuordnen 
kann. Sicherstes Unterscheidungsmerkmal ist das männliche Genital, welches ebenfalls 
bei einigen Arten wie M. proximulata und M. demoulini etwas variieren kann. 

Migneauxia orientalis Reitter 

La Reunion, PI. des Cagres, ND de la Paix, 1.72, 3 Ex. Y. Gomy leg.; Ile Mau- j 
rice, Baie du Tombeau, 1.71, 3 Ex. Y. Gomy leg. 
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Anschrift des Verfassers: 

Von Ebner-Eschenbach-Str. 12 
D-545 Neuwied 12 
Feldkirchen 
BRD 



